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Stadtvertretung 

der Landeshauptstadt 

Schwerin Datum:  07.07.2023 

Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

Bearbeiter/in: Mitglied der 
Stadtvertretung Dennis 
Clasen (ASK) 

Telefon: 

Ergänzungs 
Antrag 

Drucksache Nr. 
öffentlich

00538/2023 

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 

Betreff 

Konzept öffentliche Toiletten, Übernahme Zuständigkeit Öffentliche Toiletten 
durch das ZGM 

Beschlussvorschlag 

1. Die Stadtvertretung nimmt das Konzept der CIMA Management + Beratung GmbH
zu den öffentlichen Toiletten in Schwerin zur Kenntnis.
2. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Zusatzvereinbarung zur Bewirtschaftung
und bedarfsgerechten Entwicklung der öffentlichen Toiletten in Schwerin im Vertrag
über den Betrieb der Schwerin-Information und das touristische Marketing zwischen
der Landeshauptstadt Schwerin und der Stadtmarketing Gesellschaft Schwerin mbH
vom 12.08.2003 zum 31.07.2023 aufzuheben.
3. Die Investitions- und Bauplanung, Betreibung und Instandhaltung der öffentlichen
Toiletten in Schwerin übernimmt ab dem 01.08.2023 das Zentrale
Gebäudemanagement der Landeshauptstadt Schwerin
4. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, dem Klimanotstandsbeschluss der
Stadtvertretung aus Januar 2020 vollumfänglich zu berücksichtigen und u.a. beim Betrieb,
bei der Neugestaltung oder Errichtung weiterer öffentlicher Toiletten diese u.a wasserarm
oder ohne die Nutzung von wertvollen Trinkwasser auszugestalten.
5.Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass die öffentlichen
Toiletten als Teil der Daseinsvorsorge der Stadt kostenlos genutzt werden können.
6.Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Rahmen einer öffentlichen Bürgerbeteiligung /
Befragung die Wünsche der Schweriner Bürger:innen vor der Verabschiedung des nächsten
Haushaltes zu erfassen.

Begründung 
Mündlich 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Dennis Clasen 
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
 
 

 
 


